
Generalversammlung FSV 1986 e.V. Walldürn am Samstag, 18.11.2006  
Kurzinformation 
 
An der diesjährigen Generalversammlung nahmen 23 Vereinsmitglieder im Gasthaus Hirsch 
teil. Vorsitzender Jürgen Giebel begrüßte die Anwesenden und dankt allen Mitgliedern für die 
geleistete Arbeit. 
 
Kurzinhalte der Berichte des Schriftführers und Kassenwarts sowie des Rechenschaftsberichts 
des Vorstands: 
 
Der Spielbetrieb wurde in diesem Jahr aus verschiedenen Gründen stark zurückgefahren, 
Hauptursache war sicherlich, dass sich trotz sehr hoher Trainingsbeteiligung nur wenige Spie-
ler bereit fanden, am Spielbetrieb teilzunehmen. So gab es dann in diesem Jahr, rechnet man 
die noch anstehende Hallenkreismeisterschaft Ü40 bereits dazu, nur 19 Spiele. Das ist die ge-
ringste Anzahl seit Vereinsgründung – bislang 1990 mit 28 Spielen. Größter Erfolg war der 
Turniersieg beim eigenen Turnier. Das war der 21. Turniersieg des FSV seit Gründung. Ins-
gesamt konnten in diesem Jahr  4 Siege, 1 Remis und 9 Niederlagen verbucht werden. Die 
Gesamtbilanz weist hier 407 Siege, 137 Remis und 332 Niederlagen aus. 
Die meisten Spielteilnahmen 2006 hatte unser Spielführer Thomas Neid, der bislang bei allen 
Spielen in 2006 dabei war. Dahinter folgen Thorsten Müller und Gery Hermann.  
Bei den Gesamtspielteilnahmen führt J. Dörr (534) vor W. Ebel (456) und J. Hermann (449). 
15 Spieler haben mindestens 200 Spiele, darunter neu Ralf Miko. 
T. Neid erhält ein Präsent 
 
Andererseits zeigt die Trainingszahl von alt und jung, dass man auf dem richtigen Weg ist. 
Die in diesem Jahr erreichte Rekordzahl von ganz exakt 1.000 Teilnehmern bei 52 Trainings-
einheiten spricht hier für sich. Im Durchschnitt nahmen jede Woche 19,2 Spieler am Training 
teil, was gegenüber den Zahl vom letzten Jahr mit 17,8 nochmals beinahe 10% Steigerung be-
deutet, allerdings, speziell im Hallentraining, auch allmählich an die Kapazitätsgrenzen stößt. 
18 Spieler waren bei über 50% der Trainingsabende dabei. 48 Mitglieder kamen insgesamt ins 
Training. 
Erfreuliches gibt es auch zur Durchführung des Trainingsbetriebs zu berichten. Wie bereits in 
der letzten GV erwähnt, haben wir neben dem uns von der Stadt Walldürn zur Verfügung ge-
stellten Auerbergsportplatz  2 Vereine (FSC Hornbach und SV Rippberg) gefunden, die uns 
ihre Plätze in der Übergangszeit Frühjahr und Herbst für Trainingszwecke zu Verfügung stel-
len. Hierfür an dieser Stelle an die beiden Vereinen recht herzlichen Dank. 
Beim Trainingsfleißigsten gibt’s dieses Jahr mal etwas Neues zu berichten. Seit 2001 war es 
immer der gleiche, doch im Alter lässt man wohl etwas nach. Gereicht hat es ihm aber trotz-
dem noch. Zusammen mit seinem Sohn Alexander Dörr belegt Joachim mit gleichen 50 Teil-
nahmen bei 52 Trainingsabenden Platz 1 vor dem Höpfemer Duo Tilo Greulich (48) und Josef 
Link (46). 
A. und J. Dörr erhalten ein Präsent. 
 
Torschützenkönig im Jahr 2006 ist nach seiner super Leistung beim FSV-Turnier mit allein 
5 Toren im Finale Jörg Schnell mit 9 Treffern, der sich die Torjägerkanone dieses Mal zum 5. 
Mal in 20 Jahren holte. Wir denken, dass Jörg bei den Kreismeisterschaften noch mindestens 
ein Tor erzielt, um hier noch eine zweistellige Trefferzahl zu erreichen. Der 2. Platz der Tor-
schützenliste in diesem Jahr geht  an Thomas Kaiser mit 7 Treffen vor Thomas Neid und Ralf 
Miko mit jeweils 5 Treffern.  



In der Gesamtwertung liegt hier Werner Ebel (232 Tore) vor Joachim Dörr (226) und Jörg 
Schnell (178). Ralf Miko und Günter Rabl haben ebenfalls über 100 Tore für den FSV erzielt 
(je 104). 
Jörg Schnell erhält die Torjägerkanone und ein Präsent. 
 
Der Kassenbericht schließt mit einem leichten Plus im abgelaufenen Vereinsjahr. Die beiden 
Kassenprüfer Robert Bleifuß und Olaf Handtusch stellen die ordnungsgemäße Kassenführung 
fest und beantragen die Entlastung, was einstimmig passiert. 
 
Vorsitzender Giebel führt weiter die wesentlichen Punkte im nichtsportlichen Bereich mit 
den Hauptveranstaltungen Blumen- und Lichterfest, Grillfeier, Turnier und Weihnachtsfeier 
an und erwähnt die Pflicht- und Eventveranstalungen wie Sportringsitzung, Kreistagssitzung, 
Brauereibesichtigung, Vereinvergleichsschießen), die die Schwerpunkte im Vereinsleben bil-
den. Beim Vereinsschießen in Rippberg belegte der FSV Platz 10, in Walldürn konnte mit 
Georg Priwitzer, Joachim und Alexander Dörr Platz 1 in der Mannschaftswertung erreicht 
werden. Zudem belegte Georg Priwitzer hier auch in der Einzelwertung den ersten Platz. 
 
Der FSV hat im Rahmen seiner Öffentlichkeitsarbeit  in diesem Jahr seine Torwand am ver-
kaufsoffenen Sonntag im Frühjahr und für die Dauer der Fußball-Weltmeisterschaft den 
Stadtwerken für die Liveübertragungen im Parkhaus zur Verfügung gestellt. 
 
Das Hauptziel war auch dieses Jahr wieder, das bisher Erreichte zu bewahren und – wo mög-
lich- in der Qualität weiter zu verbessern. Zahlreiche Aktivitäten, ein harmonisches miteinan-
der, ein kontinuierliches weiter im Verein und engagiertes Mitwirken der Mitglieder waren 
die prägnanten Punkte der vorangegangenen Jahre so auch im Jahr 2006. 
 
Zu der Mitgliederzahl  gibt es zu berichten, dass wir bei 8 Neuzugängen (Heiko Hussong, 
René Haun, Meikel Dörr, Marian Eichberger, Matthias Bundschuh, Mario Hennig, René En-
gelhorn, Matthias Pahle) und 5 Abgängen (Wolfram Böhrer, Matthias Pahl, Daniel Weth, Pe-
ter Spahr, Thomas Meidel) eine aktuelle Mitgliederzahl von  95 Erwachsenen und 49 Famili-
enmitgliedern, gesamt also 144 Mitglieder verzeichnen können. 
 
Gründungsmitglied Bruno Kaiser feierte dieses Jahr seinen 50. Geburtstag. Durch unseren Öf-
fentlichkeitsbeauftragten Jimmy W. Hefner wurden seitens des Verein die besten Glückwün-
sche und ein Präsent überbracht.  
 
Im Jahr 2006 fanden 2 Vorstandsitzungen statt, bei denen allgemeine Dinge, wie Spielbetrieb; 
Grillfeier, Ehrungen, Termine, Postverteilung etc. besprochen wurden. 
 
Der Dank des Vorsitzenden gilt den Mitgliedern des Vergnügungsausschusses: W. Heß, J. 
Czasch, A. Stölzel, sowie Gabi Klim, die leider aus privaten Gründen ihr Amt zur Verfügung 
gestellt hat und so uns zur Zeit nicht mehr zur Verfügung steht.  Hier an dieser Stelle, Gabi, 
besten Dank für die geleistete Arbeit und den Zeitaufwand, den du für den Verein geopfert 
hast. Neu im VA konnte nach dem Ausscheiden von Gabi, Isabella Walter gewonnen werden, 
die sich bereits bestens bei der Grillfeier und beim Turnier bewährt hat.  
Ebenfalls Dank gebührt unserer Zeugwartin Frauke Link für die geleistete Arbeit im abgelau-
fenen Vereinsjahr. 
Ein weiterer Dank gilt den Spendern, den Gönner des Vereines, der Stadt Walldürn, dem 
Sportring sowie der Walldürner Gesellschaftswelt für die Unterstützung des Vereines. 
Ein weiterer Dank gilt dem Alex Dörr für die Gestaltung der in neuem Design aufgebauten 
Homepage des FSV Walldürn, welche er ganz hervorragend mit viel Zeitaufwand erarbeitet 



hat, diese immer wieder auf dem neuesten Stand hält, ständig versucht sie zu verbessern und 
sämtliche Einträge vornimmt.. 
 
Robert Bleifuß  beantragt die Entlastung der Vorstandschaft, die einstimmig gewährt wird. 
 
Geehrt werden durch den Vorsitzenden mit einer Urkunde und einem Präsent für 10-jährige 
Vereinsmitgliedschaft: 

• Jörg Schnell 
• Jochen Ackermann 
• Thomas Bach 
• Ralf Miko 
• Roland Schmidt 
• Norbert Kilian. 

 
Auf folgende Termine wird hingewiesen: 

• Weihnachtsfeier am 02.12.06 ab 17 Uhr im Gasthaus Hirsch.  
Anmeldeschluss bis 25.11.06 bei Isabella Walter.  

• Das Ü 40 Turnier findet am 09.12.06 Uhr in Höpfingen statt – FSV ist Titelverteidiger 
• Vereinsvergleichsschießen in Rippberg 

 
Die Versammlung bestimmt Dieter Enders, Werner Ebel und Robert Bleifuß zum Wahlaus-
schuss. Nach Bekanntgabe der Wahlbedingungen werden folgende Mitglieder gewählt: 
 

• Spielführer und Stellvertreter: Thomas Neid und Joachim Hermann 
• Kassenprüfer: Robert Bleifuß und Olaf Handtusch 
• Gerätewart: Josef Link 
• Schriftführer: Heiko Müller 
• Kassenwart: Joachim Dörr 
• 2. Vorsitzender: Andreas Stölzel 
• 1. Vorsitzender: Jürgen Giebel 

Für den Vergnügungsausschuss erklären sich bereit: Werner Heß, Joachim Czasch, Olaf 
Handtusch, Isabella Walter und Stephan Stich. 
 
In seinen Schlussworten erwähnt der alte und neue Vorsitzende Jürgen Giebel, dass er auf ein 
positives Jahr 2007 für den FSV hofft und den Verein als feste Größe im Walldürner Vereins-
geschehen sieht.  
 
Was heute noch nicht erwähnt wurde, jedoch nicht verschwiegen werden sollte: 19 Sport-
freunde trafen sich im Dezember 1986 im Gasthaus Reichsapfel, um den Freizeitsportverein 
Walldürn zu gründen. Daher besteht der FSV nunmehr seit 20 Jahren. Anlässlich unseres 10-
jährigen Hallenturniers im Oktober wurde auch dieses kleine Vereinsjubiläum begangen und 
wir erhielten durch Bürgermeisterstellvertreter Markus Günther eine Ehrengabe der Stadt 
Walldürn zu unserem Jubiläum. Das nächste runde Jubiläum werden wir dann zum 25-
jährigen Bestehen im Jahr 2011 mit einer entsprechenden Veranstaltung durchführen. 
 
Mit dem Dank an den Vorsitzenden für die geleistete Arbeit und die Leitung der Generalver-
sammlung schließt diese um 21:10 Uhr. 


